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G3 Shopping Resort Gerasdorf   

„Shoppen und Wohlfühlen unter 

der weltgrößten Holzkonstruktion“ 

Integrale Gesamtplanung: 

ATP Architekten und Ingenieure Wien 

shopping and wellbeing in the world’s biggest timber – 

building 

Shopping et bien-être sous la construction bois la plus 

grande du monde – Architecte 
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G3 Shopping Resort Gerasdorf   

1. ATP Architekten und Ingenieure Wien 

Am Nordrand von Wien entsteht eine Einzelhandelsagglomeration mit mehr als 70.000 m² 

Fläche/GLA – das größte jemals in einer einzigen Bauphase realisierte Einkaufszentrum 

Österreichs. Besonderes Augenmerk wurde in der Planung auf Energieeffizienz gelegt. 

Das G3 Einkaufszentrum ist das letzte und größte Objekt des G3-Areals, welches zusätz-

lich das bereits errichtete FMZ und den bestehenden Hornbach Baumarkt umfasst. 

Zu seiner Fertigstellung 2012 wird G3 das fünftgrößte Shoppingareal Österreichs und 

zugleich das letzte seiner Art in Niederösterreich sein.  

 

Abbildung 1: Luftbildaufnahme G3 

Die Lage direkt am zukünftigen „Ring um Wien“ erweitert das Einzugsgebiet.  

Die Architektur des EKZ zeichnet sich durch ihre selbstbewusste, homogene Großform 

aus und ist innen in den vertrauten Proportionen einer Einkaufsstraße gestaltet. Das er-

leichtert die Orientierung und sorgt wiederum für jenes Wohlgefühl, das zum Markenzei-

chen des G3 Einkaufszentrums werden soll.  

Die großzügige, lichtdurchflutete Mall verbindet zweigeschossige Flagship-Stores mit  

vorgelagerten, eingeschossigen Shops. Mehrere Plätze mit hoher Verweilqualität sorgen 

zusätzlich für positive Stimmung entlang der Einkaufsstraße.  

Im Mittelpunkt der architektonischen Überlegungen stand das Ziel, ein markantes  

Gebäude zu errichten, welches sich trotz seiner Größe in die Landschaft einfügt.  

Das Gebäude mit einem wie eine Riesenwelle geschwungenen Dach (58.080 m² Dachflä-

che) mit bis zu 80m langen Holzleimbindern passt sich sanft der Weinviertler Landschaft 

an, im Innenraum regieren Helligkeit durch viel Tageslicht, angenehme Farben und 

hochwertige Materialien. Der großzügige bis zu 20 m hohe Mall Bereich, welcher sich 

über 500m erstreckt und verzweigt erschließt die 200 Shops in zwei Bauteilen. 
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Abbildung 2: Modell G3 

Die eingespannten Stützen sind bis zu 20 m hoch. 

 

Abbildung 3: Foto Baumstütze   

Als eines der wenigen Einkaufszentren Europas wurden bereits in die Planungsphase Feng 

Shui-Berater einbezogen.  

 

 

Abbildung 4: Eingang Nord - Variante Feng Shui 
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Bei der Planung, Errichtung und im Betrieb des Gebäudes wird großes Augenmerk auf 

ökonomische, ökologische und soziokulturelle Nachhaltigkeit gelegt. So wird der Heiz-

energiebedarf des Gebäudes mittels eines Biomasse Fernheizwerkes – und somit CO2-

neutral – abgedeckt. Die Abdeckung des Kühlenergiebedarfs erfolgt teilweise mittels 

Brunnenkühlung, die Wasserversorgung der Außenanlagen decken Nutzbrunnen ab. 

Die Konditionierung der Mall erfolgt mittels Bauteilaktivierung (Fußboden), das enorme 

Luftvolumen der Mall, welches sich oberhalb der Komfortzone befindet, dient als Puffer 

und wird bei Bedarf in der Nacht durch Querlüftung abgekühlt. 

In Zusammenarbeit mit Ökologen wurden im Zuge des UVP-Verfahrens bei der Planung 

Maßnahmen erarbeitet, die Lebensraum für heimische Tierarten sicherstellen. Für die 

Haubenlerche werden eigene extensiv begrünte Dachbereiche mit einer Größe von über 

3.000 Quadratmeter sowie Schotterrasenflächen im Projektareal als Brut- und Nahrungs-

lebensraum angelegt. Hochstämmige, fruchttragende Kirschbäume werden gepflanzt, in 

denen sich Blutspecht und das Wiener Nachtpfauenauge wohl fühlen. Das Beleuchtungs-

konzept für Parkplatz und Gebäude wurde so ausgelegt, dass nachtaktive Tiere, wie 

Nachtfalter, nicht gefährdet werden. 

Der Bauherr wurde im Rahmen der klima:aktiv mobil Netzwerk-Konferenz mit dem  

eingereichten Aktions- und Beratungsprogramm "Mobilitätsmanagement für Betriebe, 

Bauträger und öffentliche Verwaltung" für das Projekt G3 Shopping Resort Gerasdorf als 

klima:aktiv mobil - Projektpartner ausgezeichnet.  

Das statisch-konstruktive Konzept wurde in integraler Zusammenarbeit zwischen Archi-

tekten und Tragwerksplanern entwickelt. So entstand eine klare konstruktive und räum-

lich hochwertige Gesamtkomposition. Alle Bauteile wie Dachelemente aus Vollholz 

(BSPH), Holzleimbinder (BSH), Stahlbeton- und Stahlstützen sind in einem räumlichen 

System zusammengefasst. Durch die Verwendung von 11.500 m³ Holz wird dem Projekt 

das Prädikat „Europas größte Holzbaustelle“ verliehen. 23.000 Tonnen CO2 werden durch 

in Holz gebundenes Kohlendioxid eingespart. 

Daten:  

Integrale Gesamtplanung: ATP Architekten und Ingenieure Wien, www.atp.ag  

Shops: ca. 200 

Vermietbare Fläche:   ca. 58.000m²  

BGF: ca. 100.000m² 

Parkplätze: ca. 4.000 (davon ca. 450 in der Tiefgarage) 

Erreichbarkeit: S1 „Knoten Eibesbrunn“, Nordautobahn A5,  

Brünner Straße B7 

Einzugsgebiet: ca. 2,2 Millionen Einwohner innerhalb von 45 Auto-Minuten  

Planungsbeginn:  08/2005 

Baubeginn FMZ:  01/2009 

Baubeginn EKZ:  10/2010 

Eröffnung:  09/2012 

 

Abbildung 5: Präsentationsmodell der Dachmembrane 

Alle Rechte liegen bei ATP Architekten und Ingenieure. 

http://www.atp.ag/

